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Anerkennungfür FeuerwehrleuteDerGemeinderathainvertraulicher
SitzungdemMitgliededer freiwilligenFeuerwehrOttakringKarl
Schell amlässlich seines 5Ojährigen Jubiläums als aktives Mitglied

für seinevieljährige ,aufopferungsvolleundverdienstlicheTätigkeit
imFeuerwehr-undRettungsdienstedie vollsteAnerkennungundden
Dank ,den Mitgliedern der freiwilligen Feuerwehr Ober St - VeitHaupt - ¬

ann Johann Wimpissinger ,Zugsführer Alois Schwarz ,denLöschmeistern

JoharrBöcherKarlGeiger ,JohannJereina ,ZugsführerJohannBrunner,
den FeuerwehrmännernJosef Praschak ,WenzelBohuslavundHeinrich
üller denDankunddie Anerkennungfür ühremehrals 20jährigever-¬
ienstlicheTätigkeitimfreiwilligenFeuerwehr-undRettungsdiens
ZugsführerEdmundPichler ,denHauptmann-StellvertreternJoserExerziermeister
Wilhelm ,August Puraner ,/Andress Sommer ,denLöschmeistern
LeopoldBrunner,LeopoldSchwab,KarlSchwab,GeorgPlam,denRequi-¬
sitenmeistern Josef Scheibenpflug ,Karl HerrmannunddemFeuerwahr-¬

mannKarl Meierden Dankunddie volle Anerkennungfür ihrelanggäh-¬
rige ,verdienstvolle Tätigkeit im Feuer -und Rettungsdiensteausge- ¬
prochen

e
Bierpreisein Wien .DadasBundesministeriumfürVolkserhährungdie
bisherigen Höchstpreise für inländisches Faßbier aller Art abBrau - ¬

erei undfür inländischesFlaschenbierebenfallsabBrauereibezw.
aschenbierfüllereimitGiltigkevom. Oktober1921um100 %und

mehrerhöhthat ,hat der Bürgermeisterdie bisherigeVerordnungber die Ausschankpreisefür Faßhierin denWienerGastwirtschaften
überdie Kleinverkaufspreisefür Flaschenbiermit demselbenTage
KraftgesetztDiebieherigenBierpreisein Wiengeltendaher
hrbiseinschliesslich4Oktober1921.

gängerin WienHeutevormittagstraf derMännerchor
in derSchweizunterFührungdesVorstandesHuber
t desSchubertbundeszumehrtägigemAufenhaltein

BahnhofemVorstandJackrohunddemObmannder
Gesellschafti WienDirektorLugenieurReinlebegrüsst.

vor mittagsbesuchtdie Reisegesellschaft ,unter der sichauch
ürgermeistervonInterlakendasRathaus ,umbeiBürgermeister
n vorzusechen

VolkstümlicheKonzertefür Arbeiter ,AngestellteundSchülor .Das
wiederholt angekündigte Projekt der Veranstaltung vonvolkstümli
chen Konzerten für die breitestenSchichtender Bevölkerung ist nun
der Verwirklichung entgegengerei üt .AmSonntag ,den 16 .Oktober .
1 Uhrvormittag ,findet imgroßenSaaledes Konzerthanses ,bei
tarkermässigtenPreiseneinKonzertdesVolksoper-Orchestersfür
Arbeiter ,Angestellte und Schüler statt .DasFrogrammist einsehr

lem¬
interessantes .Es wird nächst verlautbart werden,Kartn sindschon
jetzt zu habenim Bürodes Zentralrates für geestige Arbeiter ,. ,
Herrengasse23 .Für eine zweite Veranstaltung ,die bereits amDonner

tag ,den . Oktober ,7 Uhr abends stattfindet ,gibt sich ebenfalls
reges Interesse kund .DasKomiteezur FörderungsymphonischerMusi-¬

gibt andiesemAbendedas .SymphoniekonzertunterLei¬ker
Abendhat derbe¬tungdesDr .HansPlegs .Fürdiesen

kannte Pianist Herr Steuermann seine Mitwirkung zugesagt .Karten zu

sehrermässigtenPreisenebenfall. ,Herrengasse23.
NeuerlicheWarnungder GasabnehmerWiein den Tageszeitungenwie- ¬
derholtveröffentlichtwurde ,treibt sichseit längererZeitein

Schwindlerherum ,der denSasabnehmemauf GrundirgendwelcherZet¬
tel Beträgefür verbrauchtesGasentlecktEr gibt sich dabeials
Angestellter der Gaswerke aus und bedient sich bei diesen Betrügerei - ¬

eneinerDienstkappeundeinergefälschtenErkennungskarte.
Esempfiehltsichdaher ,daßGasabnehmer,wennihnen

von einemihnen nicht bereits bekanntenGaskassier eineRechnung
Zahlungvorgelegtwird ,sich unterallen UmständendieErngs¬
kartevorweisenzulassen .DieseErkennungskarteist auss
Karton ,dreiteilig ,außengrau ,innenweiß ,mitLichtbilddesBetr
fenden und der Unterschrift des Bürgermeistersund de Direktorsu

derStampigliederstädtischenGaswerkeversehenJedeandersbes
schaffeneErkennungskarteistfalsch .

DieGasabnehmermögenZahlungennur leüstengegenVorweisung
vonordnungsmässigausgestelltenRechnungen,auf welchenderName
unddie Anschrift gedruckterscheint .

Schliesslichwirdnochdaraufverwiesen,daßderSchwindler
letzter ZeitsichdesTricksbedient ,daßer eineAblesungdesG
messersvornimmtundnacherfolgterAblesungvomGasabhehmerdiele
zeRechnungverlangt ,weildieKontonummerumgeschriehenwerdenmüs¬

se .DieseRechnungnimmter mit ,ändert sie dannauf eihenNamen
undBetragundkassiertdieseRechnungbeijenemGasabnehmerein,
aufdessenNamendie Rechnungnunmehrabgeändertist .

Esist selbstverständlich ,daßauchkeinAngesteller derGas-¬
we .berechtigtist ,derParteigehörigeRechnungeoderirgewel¬
cheandereBelegeausirgendeinemGründezückzufordern.
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den 3 .Oktober 1921 .- Abendausgabe

se .DerGemeinderatsausschussfürdiestädti
nter nungenhat beschlossenfür die laufendeAbleseperiode
eis für 1 Kubikmeter Gas mit 30Kfestzusetzen Gleichzeitig

deuePreis denBezugvonelektrischemStrombeschlosse
e laufendeAbleseperiodebeträgt der Preis für dieHektowatt

ie Lichstrom6 Kund für fie HektowattstundeKraftstrom4 20K
morgendieBeschlüssein Beratungzichen
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